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SenMVKU, BVG, Polizei und Wasserbetriebe ziehen für sichere Baustelle in der Berliner Allee an 
einem Strang 

Die Berliner Wasserbetriebe erneuern auf der westlichen Seite der Berliner Allee Höhe Weißer See 
zwischen der -Rennbahnstraße und Indira-Gandhi-Straße in Berlin-Weißensee u. a. 525 m einer 50 
cm starken Trinkwasserleitung sowie 565 m Regenwasserkanal. Mit diesen Leistungen wurden die 
ARGE LTG | Pfaffinger | L&S Mitte Mai 2023 beauftragt. 

Für dieses Vorhaben werden die stadteinwärts führenden Fahrspuren der Berliner Allee in einem 
ersten Schritt zwischen Buschallee und Indira-Gandhi-Straße auf eine Spur reduziert und auf die 
Gegenseite verschwenkt. Dazu müssen auch die stadtauswärts führenden Fahrspuren auf eine Spur 
reduziert werden. Die Wegener Straße wird in der Bauzeit zur Sackgasse. Der Fuß- und Radverkehr ist 
nicht direkt betroffen. Das Vorhaben wird in zwei Abschnitte gegliedert. Zuerst wird zwischen 09. 
August 2023 und 26. Januar 2024 von Buschallee bis Indira-Gandhi-Straße gearbeitet und danach ab 
Februar bis November 2024 von Rennbahnstraße bis Buschallee. 

Da die Bauarbeiten Anfang August beginnen sollten, hat die Firma LVT – Lendel Verkehrstechnik 
GmbH im Auftrag der ARGE am 31. Mai 2023 den entsprechenden Antrag bei SenMVKU, Abteilung VI 
- Verkehrsmanagement eingereicht.  

Der Bereich des Bauvorhabens war in den vergangenen Jahren bereits von mehreren 
Baumaßnahmen betroffen, die man zur Aufrechterhaltung des Verkehrs auf der Berliner Allee bzw. 
der Bundesstraße B 2 nicht zeitgleich ausführen konnte. Bei diesen früheren Arbeiten waren die 
Verkehrseinschränkungen offensichtlich nicht für alle Lenker eindeutig, denn es landeten Autos im 
Gleisbett der Straßenbahn, wobei es zum Glück zu keinen schwereren Unfällen kam.  

Damit dies so bleibt, hat der Bauherr, die Berliner Wasserbetriebe, bereits in der Planungsphase ein 
Verkehrsführungskonzept erarbeiten lassen, dass Senatsverkehrsverwaltung, Polizei und BVG 
bekannt war und das im Wesentlichen auch den jetzt eingereichten Unterlagen entspricht. Lediglich 
die Hinweise der Polizei zur Reduzierung der "Gleisfahrten" von Pkws wurden ergänzt und das 
Konzept bei einem gemeinsamen Termin aller Beteiligten am 12. Juni abschließend abgestimmt. 

Am 09. August 2023 wurde die Verkehrsführung termingerecht angepasst und die Baustelle 
eingerichtet. 

Mit weiterhin so tatkräftiger Unterstützung der SenMVKU, BVG, Polizei und Wasserbetriebe werden 
wir auch dieses Bauvorhaben in der Berliner Allee schnellstmöglich voranbringen und hoffentlich 
weitgehend unfallfrei im November 2024 abschließen können. 
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Bild 1: westliche Fahrbahn der Berliner Allee vor Anpassung der Verkehrsführung 

 

 

Bild 2: Einrichtung der LZA in der Kreuzung Berliner Allee / Buschallee 
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Bild 3: Herstellung der Sperrfläche in der Kreuzung Berliner Allee / Buschallee 

 

 

Bild 4: westliche Fahrbahn der Berliner Allee unmittelbar nach Anpassung der Verkehrsführung 

 

 

#Berlin #Bauvorhaben #Verkehr #BVG #BWB # SenMVKU #Polizei #LTG #Pfaffinger #L&S 


